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QUALIFIZIERUNG

Zusätzliche Betreuungskraft 

nach § 43b SGB XI 

Fraunhoferstraße 1 | 53121 Bonn | Tel. 0228-965454-11 | Fax 0228-965454-69
info@bv-pg.de| www.bv-pg.de
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MÖGLICHE AUFGABEN 
/ �Begleitung von alten Menschen mit Demenz
/ �Schaffung von tagesstrukturierenden Angebote 

und Alltagsaktivitäten
/ �Entwicklung von Betreuungskonzepten 

BESONDERHEITEN 
Voraussetzung für die Teilnahme an der Weiter-
bildung ist Erfahrung in der stationären Pflege 
oder ein Orientierungspraktikum in einer voll- 
stationären oder teilstationären Pflegeeinrich-
tung mit einen Umfang von 40 Stunden oder 
entsprechenden Vorerfahrungen.

FINANZIERUNG/ FÖRDERMÖGLICHKEITEN
Förderfähig über die Agentur für Arbeit/Jobcenter 
(Bildungsgutschein, AVGS), über LernNet  
(Bildungsscheck) oder durch den Arbeitgeber 
über WeGebAU.

INFOS, TERMINE UND ANMELDUNG 
www.bv-pg.de/weiterbildungs-und-schulungs- 
angebot/zusaetzliche-betreuungskraft/

AUF EINEN BLICK
/ �Umfang: 228 Unterrichtseinheiten und  

80 Stunden Praktikum 
/ �Vollzeitmaßnahme; Zeitplan auf Anfrage
/ �Unterrichtszeiten: 8:30 bis 15:45 Uhr
/ �aktuelle Kosten und Termine siehe Homepage
/ �Abschluss: Zertifikat

AUSGEWÄHLTE INHALTE
/ �Grundkenntnisse über Demenzerkrankungen 

(Ursachen, Formen, medikamentöse Therapie)
/ �Erleben der Demenz aus der Sicht der Betroffe-

nen, Verständnis für Menschen mit Demenz 
/ �physische u. psychische Erkrankungen im Alter
/ �geistige Behinderung bei alten Menschen
/ �Grundlagen der Kommunikation und Interaktion
/ �Biografiearbeit
/ �Hilfen bei der Nahrungsaufnahme
/ �Grundkenntnisse der Pflege und der Hygiene in 

Altenhilfeeinrichtungen
/ �Erste-Hilfe-Kurs, Verhalten beim Auftreten eines 

Notfalls
/ �Möglichkeiten der Beschäftigung mit Menschen  

mit Demenz
/ �Rechtskunde

QUALIFIZIERUNG ZUR ZUSÄTZLICHEN 
BETREUUNGSKRAFT NACH § 43b SGB XI

Das Pflegestärkungsgesetz ermöglicht allen 
pflegebedürftigen Bewohnerinnen und Bewoh-
nern bzw. Pflegegästen zusätzliche Betreuungs-
angebote. Die Aufgabe der Betreuungskräfte ist 
es, diese zu Alltagsaktivitäten zu motivieren und 
sie dabei zu betreuen und zu begleiten. Sie stehen 
den Pflegeheimbewohnern für Gespräche über 
Alltägliches und ihre Sorgen zur Verfügung, neh-
men ihnen durch ihre Anwesenheit Ängste und 
vermitteln Sicherheit und Orientierung. 


